
zweiter Vorsitzender German J. Krieglsteiner, Durlangen, als Schatzmeister Peter 
Tobies, Schwäbisch Gmünd, und an die Stelle des zum stellvertretenden Vorsitzenden 
gewählten Schriftführers G. J. Krieglsteiner rückte Herr Heinrich Karl Prinz aus 
Friedberg nach. Die Herren Prof. Dr. Kühlwein und Dr. Haas wurden zu Ehrenvor­
sitzenden gewählt, während dem ausgeschiedenen Schatzmeister Dr. Stein die Ehren­
mitgliedschaft zuerkannt wurde.
Die nächste Tagung wird in der Universitätsstadt Tübingen stattfinden. Großen Dank 
verdient Herr Dr. Haas, der unermüdlich m it einer kleinen Gruppe die mitgebrachten 
und gefundenen Pilze bestimmte und den Teilnehmern nahebrachte. M it einem 
gemeinsamen Mittagessen ging die gelungene Tagung zu Ende. Um diese interessante 
Gegend besser kennenzulernen, wären noch einige Tage Verlängerung angebracht 
gewesen. Für die vorbildliche Organisation Herrn Prinz mit Frau und Mitarbeitern 
recht herzlichen Dank! Otto Baral

Pilzwochenende vom 16./17. Oktober 1976 in Neubulach
Zum Pilzwochenende, das der Verein der Pilzfreunde Stuttgart e.V. seit vielen Jahren 
veranstaltet, kamen etwa 50 Pilzler aus ganz Südwestdeutschland in das in pilzreicher 
Gegend gelegene Neubulach.
Die Tagungsstätte war in der neuen Schule, wo uns Schulleiter Schaeffer genügend 
Räume zur Verfügung stellen konnte. Damit war die Voraussetzung für eine Pilz­
bestimmung in Ruhe gegeben. Die Führungen am Samstagnachmittag gingen in 
verschiedene Richtungen in Sandstein- und Muschelkalkgebiete. Mengenmäßig war 
wegen der schon kalten Witterung die Ausbeute nicht allzugroß, es wurden aber 
dennoch genügend Arten gefunden, deren Bestimmung nicht immer ganz leicht war. 
Abends im Gasthaus Lamm beim gemütlichen Beisammensein berichtete Herr Dr. Haas 
von der DGfP-Tagung, die in Friedberg stattgefunden hatte. Herr Dieter Knoch aus 
Emmendingen erläuterte das seit dem 1. Oktober in Südbaden geltende Pilzsammel­
verbot. Es entspann sich daran eine lebhafte Diskussion über Sinn und Wert des 
Schutzes der heimischen Pilzflora, mitgefördert durch das neue Naturschutzgesetz. 
Herr Krieglsteiner sprach schließlich über die Notwendigkeit der Pilz-Kartierungs- 
Aktion und bat um Mithilfe. Zum Schluß zeigte Herr Fischer aus Freiburg Farbdias 
von der Dreiländertagung in Unter-Ägeri.
Am nächsten Vormittag wurden wieder Pilzführungen durchgeführt, und besonders die 
von Herrn Dr. Haas geführte Gruppe fand im Würzbacher Moor sogar seltenere Arten. 
Zum Tagungsabschluß referierte Herr Dr. Neubert, Bühl, über die Schleimpilze, ein 
noch wenig erforschtes Gebiet, und Herr Dr. Haas besprach eingehend die wichtigsten 
der vorliegenden Schlauch- und Ständerpilze, wie immer eine für alle Teilnehmer 
anregende und wertvolle Unterrichtung.
Allen Mitarbeitern, insbesondere Frau Schaeffer und Herrn Dr. Wieland aus Neubulach 
herzlichen Dank für die gelungene Tagung! Fritz Oschmann
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